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Grußwort zum Saisonabschluss 2018 
Jörg von Eysmondt /1. Vorsitzender TCD

Liebe Vereinsmitglieder,
solch einen herrlich langen Tennis-Sommer haben wir schon lange nicht 
mehr erlebt. Ich hoffe, dass viele das genau so genießen konnten wie ich. 

Allerdings dür�e die Wasserrechnung der Stadt Ho�eim diesmal etwas höher ausfallen als sonst. 

Zu den sportlichen Erfolgen in 2018 werden Bertrand Kaus und Chris�an Altenbockum berichten, 
aber nur so viel: es war mal wieder ein erfolgreiches Tennisjahr, insbesondere für unsere 
Aufsteigermannscha�en Herren 30 (Hessenliga 2019) und Damen 50 (Verbandsliga 2019). Auch 
unsere Jugendmannscha�en, die Damen 30 und die Damen 40 sowie die 1. Herrenmannscha� 
haben sich bestens geschlagen.

Bei unserem geplanten Clubhausanbau gab es eine Reihe von Faktoren, die uns gezwungen 
haben, das ganze erst mal auf Eis zu legen und die Konzepte neu zu überdenken – nicht zuletzt 
wegen vieler „konkurrierender“ Inves��onen in den kommenden Jahren (Plätze, Heizung im 
Clubhaus) und nicht verfügbarer Fördermi�el.  

In meinem ersten Jahr als Vereinspräsident habe ich vieles neu lernen müssen und so manche 
neue Herausforderung erlebt. Die neuen Datenschutzregeln sind nur ein Punkt unter vielen 
anderen. Ich danke allen Unterstützern für ihre Geduld mit mir.

Neben den beiden Netzrollerausgaben haben wir in diesem Jahr mit mehr aktuellen Beiträgen auf 
unserer Homepage, einigen Zeitungsar�keln, bunten Newsle�ern und neuen Lu�aufnahmen 
unserer schönen Tennisanlage unseren öffentlichen Au�ri� verstärken können.

Wir ha�en neben dem Leistungssport wieder einige Veranstaltungen organisiert, um das 
Vereinsleben zu bereichern.

·   Schultennis und Ferienspieltag
·   Saisonabschlussfest (Sonntag, 26.08.2018) mit Ehrung der Vereins-Jubilare
·   Herren-Spaßturnier 40+ (Sonntag, 07.10.2018)

Es gibt vieles zu bereden auf der nächsten Jahreshauptversammlung, die am Dienstag, dem 
27.11.2018 um 19.30 Uhr im TCD-Clubhaus sta�indet wird. Eine Agenda dazu wird noch 
rechtzei�g per E-Mail verschickt und auf der Homepage einzusehen sein. Wir hoffen auf 
zahlreiches Erscheinen.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich herzlich bei allen Unterstützern des Vereins bedanken, 
seien es private Spender, Unternehmen, die Stadt Ho�eim oder die Landesbehörden.  

Ich wünsche Euch und Ihnen noch schöne Herbs�age, lange gemütliche Winterabende und einen 
guten Rutsch in die neue Tennissaison 2019.

Jörg von Eysmondt im Namen des Vorstands



Damen Bezirksoberliga: Diese junge Mannscha� besteht aus lauter Eigenge-
wächsen, was heutzutage eher Seltenheitswert hat. Bestens organisiert von 
Mannscha�sführerin Chantal Nies gelang unserem jungen Team schon vor der 
Sommerpause mit Tabellenplatz 5 der angestrebte Klassenerhalt. Weiter so!

Tennis�cker

Damen 30 Regionalliga Süd-West: Leider hat es nicht zum Klassenerhalt gereicht. Der 
verletzungsbedingte Ausfall der Nummer 1, Kris�na Marschall, konnte trotz großen Kampfgeists 
von Kers�n Schneiders Mannscha� nicht kompensiert werden. 

Damen 40 Hessenliga: Auch in dieser Saison konnte das Team um Mannscha�sführerin Joanne 
Harrison-Gross mit 4:3 Siegen einen souveränen 4. Platz belegen. Gratula�on.

Damen 50 Gruppenliga: Tabellenplatz 1 und Aufs�eg in die Verbandsliga. Moni Reimer und ihre 
Mannscha� schlugen eiskalt zu, als sich ihnen die Chance zum Aufs�eg bot. Starke Nerven und 
eine Top-Leistung.

Damen 60 Hessenliga: Nach frustrierendem Start mit vier Niederlagen in Folge zeigten Beate 
Welter und ihr Team ein großes Kämpferherz. Es gelang mit zwei Siegen der erho�e 
Klassenerhalt. Super.

Herren 1 Verbandsliga: Mit zwei Siegen und einem 5. Platz konnte die Klasse gehalten werden. 
Die Mannscha� um Philip Gerhard trat selten in der gleichen Besetzung an und befand sich, 
beruflich bedingt, im Umbruch. Die Verjüngung wurde bereits eingeleitet.

Herren 2 Bezirksoberliga: Eine sensa�onelle Saisonleistung unserer jungen Truppe, die nicht nur 
den angestrebten Klassenerhalt scha�e, sondern das Kunststück fer�gbrachte, nach drei 1:8 
Niederlagen in Folge mit fünf hohen Siegen den 3. Tabellenplatz zu belegen.
Mannscha�sführer Jan-Niklas Hü�mann zeigt sich mit dem Ergebnis hochzufrieden, vor allem 
weil 4 von 9 Mannscha�en in der Liga absteigen mussten. 

Herren 3 Bezirksliga B: Mannscha�sführer Chris�an Altenbockum und seine jugendliche 
Kamp�ruppe (Durchschni�salter lag unter 18 Jahren) übertrafen den 3. Platz vom Vorjahr mit 
dem diesjährigen 1. Platz, der zum Aufs�eg in die Bezirksliga A berech�gt. Bravo.

Herren 30 Verbandsliga: Dennis Bre�schneider und seine Jungs machten ihr zweites Meisterstück 
in Folge klar. Das angestrebte Saisonziel „Aufs�eg in die Hessenliga“ wurde mit sensa�onellen 7:0 
Siegen und 48:15 Matchpunkten mehr als deutlich erreicht. Top-Tennis.

Herren 50 1 Bezirksoberliga: Wenn schon, denn schon. Leider gelang es unserem engagierten 
Mannscha�sführer Harald Dickescheid und einer von Ausfällen gebeutelten Mannscha� nicht, die 
Klasse zu halten. Das ist nicht schlimm, Männer, da drei weitere Mannscha�en vor uns mit jeweils 
zwei Siegen absteigen mussten. Mit frischem Blut und Mannscha�straining inklusive Trainer wird 
2019 alles besser.
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Herren 50 2 Bezirksliga A: Die Höhenlu� in dieser Liga war für die Mannscha� zu dünn. 
Mannscha�sführer Frank Mayer und Kollegen kämp�en leider vergeblich und zeigten dabei eine 
hohe Leidensfähigkeit. Großen Dank an Frank, dem es gelang, für jeden Spieltermin vier wackere 
Recken zu finden.

Herren 70 Bezirksliga A: Leider hat die Mannscha� den Aufs�eg knapp verpasst. 
Mannscha�sführer Horst Bauer und seine Mitspieler gaben alles bis zum letzten Spieltag und 
erkämp�en einen starken zweiten Platz. Gratula�on an unseren langjährigen Top-Spieler Günter 
Schmidt für eine makellose Einzelbilanz.
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Die Saison 2018 war sportlich ein sehr erfolgreiches Jahr. Der TC Diedenbergen kann drei 
Aufs�ege verbuchen: die Damen 50 in die Verbandsliga, die Herren 3 in die Bezirksliga A und 
die Herren 30 in die Hessenliga.

In der kommenden Saison 2019 ist der TCD mit zwei Verbandsliga- und fünf Hessenliga-Teams 
im Rennen. Das ist für einen Verein dieser Größe ein herausragendes Ergebnis. Alle 23 Teams, 
die in dieser Saison an den Start gingen, zeichneten sich durch mannscha�liche 
Geschlossenheit aus.
Die Einstellung der Spieler zu den We�kämpfen, der große Einsatz und der damit verbundene 
Erfolg sind die Basis für die hohe sportliche Reputa�on des TC Diedenbergen in Hessen. 
Hierüber sind der Vorstand und besonders ich als Euer Sportwart sehr stolz.

Bertrand Kaus 
Sportwart des TCD

Herbst 2018 Erwachsene
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Tennis�cker 2018 Jugend

Junioren U12: Die Mannscha� bestehend aus Remy Reisse, Finn Clausen, 
Elias Althof, Ben Siebert und Lenz Philipp hat diese Saison hervorragende 
Arbeit geleistet. Häufig ha�en die Jungs mit Unterbesetzung zu kämpfen, 
konnten aber trotzdem am Ende der Saison den vierten Platz belegen 

(inklusive des Sieges gegen den Aufsteiger MSG Eppstein/Bremthal/Ehlhalten).

Junioren U14 I, II & III: Die Spielgemeinscha� mit Ho�eim und Kri�el hat dieses Jahr vielen 
Spielern ihre erste Medenspielsaison geschenkt. Dementsprechend sind wir schon damit 
zufrieden, dass wir trotz einiger Niederlagen doch hoffentlich auch manchen Kindern ein Lächeln 
auf die Backen zaubern konnten. Hervorzuheben ist Ma�eo Koopmann, der diese Saison kein 
Einzel verloren hat. Gratula�on. Auch zu loben ist die erste Mannscha�, die erfolgreich den 
Klassenerhalt in der zweithöchsten Spielklasse - Bezirksliga A - erzielt hat.

Junioren U18: Starker Au�ri� in der nunmehr sechzehnten Saison in der Hessenliga für unsere 
Jungs. Der 4. Platz in der Abschlusstabelle ist aller Ehren wert.

Junioren U18 II: Die Jungs unter Mannscha�sführer Jacques Appel haben in der Bezirksoberliga 
ein feine Saison gespielt. Am Ende s�egen sie aufs Podium. Platz 3 in der Abschlusstabelle ist sehr 
erfreulich und nochmal einen Platz besser als im schon guten Vorjahr. 

Junioren U 18 III: Gut gekämp�, Jungs. Gegen starke Konkurrenz in der Bezirksliga A reichte es am 
Ende für einen 4. Platz. Und immer schön die Orien�erung behalten. 

Juniorinnen U 18: In der Spielgemeinscha� mit Kri�el scha�en die Mädchen einen schönen 4. 
Platz. Weiter so. 

 Chris�an Altenbockum

Unsere Hessenliga Junioren U18





Die Damen 50 steigen abermals in die Verbandsliga auf

Diese Saison ha�e es in sich. Die Damen 50 spielten in den vorherigen Jahren als 6er-Mannscha� 
in der Verbandsliga, wo sie sich zuletzt 2017 mit einem stolzen 4. Platz gut behaupteten. Für 2018 
war die Planung sehr schwierig, da die Damen 60 in die Hessenliga aufs�egen, wo sie sich nach 
zwei Einsätzen festspielen und nicht mehr für die Damen 50 zur Verfügung stehen würden. 
Der  Weggang einer Spielerin und die Verletzung einer Stammspielerin bewog die Mannscha�, für 
2018 nur noch eine 4er-Mannscha� zu melden. Die En�äuschung war groß, als der HTV sie in die 
Gruppenliga zurückstu�e.

Nachdem eine weitere Spielerin krankheitsbedingt ausfiel, schätzte man die Aussichten auf den 
Klassenerhalt gering ein. Doch ein Neuzugang aus Kri�el sowie die Unterstützung aus der Damen 
40 Mannscha�  mit Dr. Angela Noah und Sabine Mayer-Neuser gaben Grund zur Hoffnung.

Die Saison startete vielversprechend mit einem 6:0 gegen Tuspo Guxhagen. Die nächsten zwei 
Spiele endeten unentschieden, alle 3 weiteren Spiele wurden klar mit 5:1 gewonnen. Diedenber-
gen lag bis zum vorletzten Spieltag knapp hinter Baunatal auf dem 2. Platz. Durch das Unent-
schieden des Tabellenführers gegen Guxhagen rutschten die Diedenbergener auf Platz 1.

Die Vorfreude war groß, die Mannscha� klar entschlossen. Ein Sieg gegen TC 88 Sachsenhausen 
musste her, um den Aufs�eg klar zu machen. Die Mannscha� reiste schon am Vortag im 
Waldecker Land nördlich des Edersees an, um nicht morgens früh die Anreise von zweieinhalb 
Stunden zu haben. Bei schlappen 7-11 Grad, Nieselregen und Sturmböen starteten sie auf drei 
Plätzen mit den Einzeln. Nachdem Dr. Angela Noah, Sabine Mayer-Neuser und Monika Reimer 
souverän gewonnen haben, musste Gaby Mündemann als Letzte antreten. Die Aufregung war 
groß, denn es fehlte nur noch ein Sieg, um den Aufs�eg perfekt zu machen. Nachdem sie den 
zweiten Matchball verwandelte, war der Jubel groß. Die darauf folgenden Doppel waren nur noch 
Formsache. 
Nach toller Bewirtung beim Gastgeber und einer langen Heimfahrt kamen die Siegerinnen im TC 
Diedenbergen an, wo sie freudestrahlend von Mannscha�sspielerin Wilhelmine Borner mit einer 
Flasche Sekt empfangen wurden.

Für die kommende Saison 2019 übernimmt Dr. 
Angela Noha die Mannscha�sleitung von Monika 
Reimer. Verstärkungen aus den 40er Reihen 
werden erwartet, und deshalb sieht man auch 
der neuen Saison in der Verbandsliga posi�v 
entgegen.

Hinten v. l. n. r.: Wilhelmine Borner, Gabriele 
Muendemann,  Sabine Mayer-Neuser, Sylvie Boeger

Vorne v. l. n. r.: Dr. Angela Noha, Monika Reimer

Es fehlen: Irmgard Kalb, Ingeborg Ohloff, Marlene Koehler, 
Ulrike Heinbach-Engel

Die erfolgreiche Mannscha�:
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 Als Vizemeister, wie vor einem Jahr im Netzroller in Erwägung gezogen, hat die Mannscha� 
Damen 40 um Mannscha�sführerin Joanne Harrison-Gross die Saison zwar nicht beendet, aber sie 
hat sich erfolgreich gegenüber sehr starken gegnerischen Mannscha�en als Vierter in der Tabelle 
behauptet. 

TCD-Damen 40 – starker Au�ri� in der Hessenliga 2018
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Wieder haben die bewährten Tugenden 
Kampfgeist, Teamspirit und Leidenscha� 
für Tennis den Grundstein für den Erfolg 
gelegt. 
Trotz einiger gesundheitlich bedingter 
Ausfälle gelang es den Damen 40 
insbesondere die ersten beiden 
Begegnungen für sich zu entscheiden. 
Wie eng es letztendlich am Ende wurde, 
zeigt ein Blick auf die Tabelle, wo Platz 3, 
4 und 5 alle vier Siege und drei Nieder-
lagen einfuhren.
Mit Blick auf das nächste Jahr werden 
einige Veränderungen auf die Mannscha� 
zukommen. 
Durch den Weggang der Führungsspie-
lerin Mar�na Bandlow nach Idstein und 
den Über-gang von Joanne Harrison-
Gross, Sabine Meyer und Steffi Bohnen zu 
den Damen 50, ist ein Verbleib der Damen 
40 als 6er-Mannscha� in der Hessenliga 
noch nicht gesichert. Konny Reimus, Julia 
Albrecht, Anne�e Schmidt und Nicola 
Seidel als gesetzte Stammspielerinnen 
hoffen, in veränderter Konstella�on und 

mit einer neuen Mannscha�sführerin an den Erfolg in der Hessenliga auch im nächsten Jahr 
anknüpfen zu können. 
An dieser Stelle gilt ein besonderer Dank Joanne Harrison-Gross, welche die Damen 40 viele Jahre 
lang als Mannscha�sführerin geleitet hat. 
Sie hat einen tollen Job gemacht und es wird schwer, in ihre Fußstapfen zu treten.

Nicola Seidel



Damen 30 - Das ist mal ne Abs�egsparty

Im August feierten die Damen 30 bei 
coolen Drinks und heißem We�er eine 
feucht fröhliche Abs�egsparty. 

Die „Senioren“ wollen es aber in der 
Saison 2019 mit einer wieder 
auferstandenen Kris�na Marschall noch 
einmal versuchen und bei den 30ern in 
der Hessenliga punkten. Bis dahin 
trainieren und feiern sie fleißig weiter.

Es grüßt das Damen 30 Team.
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Spiel, 
     Satz, 
         Spaß!

Damen 30

Herren III

U 18

U 12
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U 18 Team

Antonio

Eltern



So kann man die Saison ausklingen 
lassen. 

Am Sonntag, dem 7. Oktober, sind 
bei herrlichem We�er zehn 
nimmermüde mi�elalterliche 
Herren zum Doppelspaßturnier 
angetreten. 
Nach teils drama�schen, jedenfalls 
jederzeit hochklassigen Spielen 
standen nach vier Vorrundenspielen 
die Finalteilnehmer fest. Den ersten 
Platz belegte das an diesem Tag in 
Topform au�rumpfende Duo Harald 
Dickescheid / Holger Appel. 

Spaß und Spende

Dank einer weitblickenden Organisa�on ist von dem eingesammelten Startgeld nach Abzug des 
Konsums kleinerer Mengen an Bier, Bananen und Duplo noch ein wenig Bargeld übrig geblieben, 
das der Jugendarbeit unseres Vereins gespendet wurde.
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Nach dem Aufs�eg in die Verbandsliga 2017 
gelang den Herren 30 auch 2018 der direkte 
Aufs�eg in die Hessenliga. Damit wurde das Ziel, 
in der höchsten hessischen Altersklasse zu 
spielen, eindrucksvoll erreicht. Genau wie im 
Jahr 2017 blieb die Mannscha� auch 2018 ohne 
Niederlage. Verletzungsbedingte Ausfälle einiger 
Spieler konnten über einen ausgeglichenen, 
breiten Kader abgefangen werden. Besonders 
eindrucksvoll waren die Matches der Spitzen-
spieler Adrian Szatmary, Fabian Poth, Nils Kle-
mann, die trotz starker Gegner ungeschlagen 

Herren 30:  Ein starkes Team stürmt in die Hessenliga
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blieben. Ebenfalls posi�v zu erwähnen waren die zahlreichen 
Zuschauer, welche die Mannscha� bei den Spielen tatkrä�ig 
unterstützt haben.
Durch den Abgang von Fabian Poth hat die Mannscha� leider einen 
Leistungsträger verloren, der nicht zu kompensieren ist.  Ziel in der 
Hessenliga wird daher ein Platz im Mi�elfeld sein, da der Aufs�eg in 
die Regionalliga mit dem aktuellen Kader wohl nicht zu realisieren 
sein wird.
Die Mannscha� freut sich, 2019 in der Hessenliga anzutreten zu 

können und trainiert im Winter zielstrebig. Über zahlreiche Zuschauer in der Saison 2019 würden 
sich die Spieler wieder sehr freuen.
Es spielten: 
Adrian Szatmary, Fabian Poth, Nils Klemann, Sebas�an Wiesinger, Tim Eichner, Jochen Herrmann, 
Max Ostersetzter, Daniel Banjac, Dennis Bre�schneider (Mannscha�sführer) und Chris�an Polony.



2003 haben die Schulleitung der Philipp-Keim-Schule, die Tennisschule Kaus und der Vorstand des 
TCD den Versuch einer Schul-Tennis-AG gestartet. Zu Beginn war es wahrha�ig nicht abzusehen, 
welch großen Erfolg diese Idee haben würde. Ohne helfende Hände und viel Einsatz wäre es nicht 
möglich gewesen, den Anfangserfolg über lange Jahre zu erhalten. Viele der Mithelfer der ersten 
Stunde begleiten die Schul-Tennis-AG bis heute und garan�eren so das Weiterbestehen. Unser 
Modell ist einzigar�g, weil es garan�ert, dass die Kinder von Mitgliedern von der Schule zur 
Tennisanlage und zurück begleitet werden, um ihre Sicherheit zu garan�eren. Unser Modell ist 
einzigar�g, weil es die Kinder mit Getränken und Imbiss versorgt, so dass sie im Anschluss an den 
Unterricht nahtlos zur Schul-Tennis-AG kommen können, was für die Familien die Organisa�on 
zwischen Schule und Freizeitak�vität en�allen lässt und die Kinder dabei gut versorgt sind. Das hat 
dazu geführt, dass Eltern uns ihre Kinder danach auch als Mitglieder anvertraut haben und es 
auch nicht selten war, dass in der Folge weitere Familienmitglieder in unseren Club eintraten. 
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Verankert in der Gesellscha�: Schultennis-AG, 

Bei der diesjährigen vierzehnten 
Auflage waren 46 Kinder neugierig auf 
Tennis im TC Diedenbergen. Sie haben 
bei uns  10 Wochen lang Tennis gelernt, 
gespielt, geli�en und Erfolge gefeiert, 
bevor am 12. Juni mit einem Grillfest 
für die Tenniscracks, ihre Familien, die 
Trainer und Mithelfer die Schul-Tennis-
AG wieder ihr Ende fand. 

Noch am frühen Nachmi�ag des 12. 
Juni war aufgrund des Dauerregens 
eine Seenlandscha�  auf der Anlage. 
Aber Petrus ha�e ein Einsehen,  es 

klarte auf und um 17 Uhr war alles bereit. Viele Gäste kamen gutgelaunt vorbei, um mit uns zu 
feiern und Tennis zu spielen. 

Lorena Kaus und Lara Kunst, die Tennisspiele auf den Plätzen anboten, waren gut beschä�igt und 
gegen Ende der Veranstaltung griffen noch einige Väter mit ins Geschehen ein.  Die Herren vom 
Grill, Günter Schmidt, Wilfried Wendel und Heinz Reiß, ha�en  jede Menge zu tun, um alle mit 
Grillwürsten zu versorgen. Für flüssige Nahrung war Antonio, unser einzigar�ger Clubwirt, 
zuständig.

Den krönenden  Abschluss bildete die Vergabe der Urkunden durch Dr. Jörg von Eysmondt, 
unseren 1. Vorsitzenden. Einige Kinder nahmen zum vierten Mal in Folge ihre Urkunde in 
Empfang. Vielleicht sehen wir sie nächstes Jahr als Clubmitglieder wieder. Das Angebot des TCD 
war verlockend. Jedes Kind, das einen Mitgliedsantrag für nächstes Jahr ausfüllte, konnte für den 
Rest der Tennissaison einmal pro Woche an einem Training für Neueinsteiger teilnehmen.

Die Leiterin der Schule, Frau Elke Dick, und  der Vorstand des Vereins blicken zufrieden auf diese 
langjährige erfolgreiche Koopera�on zurück und sind stolz darauf, 2003 den Versuch gewagt zu 
haben. 



Kein Platz mehr frei auf dem Parkplatz, kein Stuhl mehr frei in der Gaststä�e von Antonio, dazu 
herrlicher Sonnenschein – so eine schöne Saisoneröffnung wie am 22. April diesen Jahres hat der 
TCD lange nicht erlebt. 

Die S�mmung war präch�g am Sonntag, und der Club konnte zahlreiche neue Mitglieder 
begrüßen, die wir hiermit noch einmal herzlich willkommen heißen. Die ersten Bälle wurden an 
diesem Tag auch schon geschlagen auf den bestens präparierten Plätzen. Der Au�akt in die neue 
Saison hä�e nicht besser sein können. Wenn das in diesen nun etwas grauer werdenden 
Wintertagen nicht schon Lust auf die nächste Eröffnung und den Start ins Frühjahr macht. 

Sein gesellscha�liches Engagement macht der TC Diedenbergen zudem jedes Jahr aufs Neue mit 
seinen Ak�onstagen zum Thema Integra�on deutlich. Mi�lerweile fester Bestandteil sind 
Schnuppervormi�age für Kindergärten aus der Umgebung, unter anderem der Kita Caritas.

Ebenso hat sich der TCD auch in diesem Jahr wieder an den Ferienspielen der Stadt Ho�eim 
beteiligt. Im Zeichen der Wikinger tauchten am 10. Juli wagemu�ge Nachwuchs-krä�e in die gar 
nicht so wilde Welt des Tennissports ein. Auf acht Plätzen zeigten zwölf ehrenamtliche Helfer der 
sichtlich amüsierten Truppe, wo der Schläger hängt. 

Integra�onstage, Ferienspiele

So ein schöner Tag der offenen Tür
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Bertrand Kaus 
Stefan Kolbeck  
Badrudin Rangoonwala 

Wir gratulieren den Jubilaren 2018 
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Für 35 Jahre

Michael Metzger   

Margit Müller     

Für 30 Jahre

Für 45 Jahre Für 25 Jahre

Thomas Balser  
Judith Domann  
Brigi�e Funk   
Florian Preiss  
Frank-Rainer Schmidt 
Beate Welter   
Andreas Welter  
Wolfgang Welter  

Für 20 Jahre

Kurt Kesseler  
Gerhard Müller   



Als Peter Frenz im September 2012 an der Seite unseres damaligen, beliebten und fähigen 
Platzwartes Helmut Krehan eine Probezeit absolvierte, war am Ende dessen Urteil: „Wenn ihr den 
nehmt, werdet ihr mich schnell vergessen“. Wir haben Helmut Krehan natürlich nicht vergessen, 
aber mit seinem Urteil über den Neuen aus Bochum sollte er Recht behalten. Denn Peter Frenz 
war lernwillig und fähig und hat sich schnell in den für ihn neuen Job eingearbeitet. Mit Fleiß und 
den ohnehin vorhandenen handwerklichen Fähigkeiten (gelernter Werkzeugmacher) machte er 
sich schnell mit den Besonderheiten der Platzpflege, der Bewässerungsanlage sowie 
Instandhaltung aller Einrichtungen und Maschinen unserer Anlage vertraut. 

Viele der Außenstehenden können nicht ermessen, welcher Arbeitsaufwand und welches 
Engagement erforderlich sind, um unseren Mitgliedern und Gästen die ganze Saison über gut 
bespielbare Plätze zur Verfügung zu stellen. Leider wurde dabei seine tägliche Arbeit 
beeinträch�gt und erschwert, weil im Laufe der letzten Jahre in zunehmenden Maße einige 
Mitglieder ihren Pflichten wie die Platzpflege nach dem Spiel sowie der ordnungsgemäße Umgang 
mit den Platzgerätscha�en nicht in dem erforderlichen Maße nachkommen. Das sollte kün�ig 
wieder besser werden.

Aber ein Platzwart muss auch von der menschlichen und charakterlichen Seite Eigenscha�en be-
sitzen, um mit den Mitgliedern ein respektvolles und freundliches Miteinander zu pflegen. Dies ist 
Peter Frenz in hervorragendem Maße gelungen. Er war mit seiner lus�gen und freundlichen Art 
beliebt und wurde allseits geschätzt. Die Mitglieder bedauern sein Ausscheiden aus seinem Job.
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Lieber Peter, vielen Dank für Deine Arbeit und Dein Engagement für den TCD in den 
zurückliegenden sechs Jahren. Die Mitglieder und der Vorstand wünschen Dir und 
Deiner Frau Brigi�e für die Zukun� und für Deinen bevorstehenden Ruhestand 
Gesundheit und alles Gute. Glück auf!

Heinz Reiß

lichen Dank, Peter Frenz



So ha�en wir uns nach 3 Jahren Verbandsliga den Wiederanfang in der Hessenliga nicht 
vorgestellt. Gleich am ersten Spieltag brachten wir das Kunststück fer�g,  fünf Champion – 
Tiebreaks zu verlieren.

Bis zu den großen Ferien suchten wir nach dem Grund für unsere neue Spielweise und kamen 
weder zu einem befriedigenden Ergebnis noch zu einem Erfolg. Nach den Ferien war Kampf und 
Behauptungswille angesagt. Die „neue“ Spielweise führte zu zwei Siegen, die in der 
leistungsengen Gruppe ausreichten, den Klassenerhalt zu sichern.  Im letzten Spiel gegen den 
designierten Aufsteiger Ober-Mörler TC wäre es dann ums Haar zu einem Unentschieden 
gekommen. 
Alles in Allem eine total verrückte Saison mit gutem Ende. Nächstes Jahr wird die etwas verjüngte 
Mannscha� es noch einmal wissen wollen.

v.l.n.r.: vordere Reihe: Christa Neuser, Vera Wendel, Gabi Mündemann, Gisela Diez,
             hintere Reihe: Wilhelmine Borner, Beate Welter (MF), Brigi�e Funk, Inge Ohloff
             Es fehlen: Irmgard Kalb, Sylvie Böger 
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Damen 60 bleiben in der Hessenliga 
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Diese wundervolle Lu�aufnahme zeigt unsere Anlage in ihrer ganzen Schönheit. 
Damit sie so erhalten bleibt, ist immer einiges zu tun. Wir haben im Frühjahr noch unter der 
tatkrä�igen Anleitung von Peter Frenz den ersten Arbeitseinsatz mit 22 fleißigen Helfern 
erfolgreich hinbekommen, Plätze und Beete waren danach wunderbar auf die Saison vorbereitet. 
Nicht zu vergessen, dass es außer schwarzen Rändern unter den Fingernägeln und verkleckerter 
Lasur an der Arbeitshose jeweils reichlich schmackha�e Pizza von Antonio zur Belohnung gibt. 
Und die S�mmung ist ohnehin immer gut. 

Auch zum Einsatz im Herbst waren wieder zahlreiche helfende Hände am Werk, welche die Anlage 
in den Winterschlaf versetzt haben. Auf dass sie gut schlummern möge und im nächsten Frühjahr 
wieder freudig erwacht. 

Holger Appel

Voller Einsatz in Frühjahr und Herbst

lichen Dank an unsere Sponsoren, Partner und Förderer



Am Sonntag, den 26. August 2018 ha�e der TCD-Vorstand geladen und viele kamen. Zunächst 
dur�en unsere Herren30 und unsere 1. Herrenmannscha� am letzten Medenspieltag der Saison 
2018 zeigen, was sie können. Es gab hochklassiges Tennis zu sehen. Ab 16 Uhr servierten dann 
Grillmeister Chris�an Altenbockum und Organisator Dennis Bre�schneider feines Grillgut für die 
zahlreichen Gäste. Unser Jugendtrainer Philipp Gerhard stand bereit für ein paar Trainingsein-
heiten für neue Mitglieder.

Zahlreiche TCD-Jubilare wurden geehrt, darunter Bertrand Kaus (45 Jahre Vereins-Mitgliedscha�), 
Michael Metzger (35 Jahre), Margit Müller (30 Jahre), Beate Welter, Wolfgang Welter, Brigi�e 
Funk und Frank-Rainer Schmidt (je 25 Jahre). Alle erhielten eine Urkunde und ein Weinpräsent.

Die Feierlichkeiten zogen sich bis in die frühen Abendstunden hin, so dass über den Tagesverlauf 
mehr als 60 Teilnehmer gezählt wurden. Am späten Abend nach Einbruch der Dunkelheit kam 
auch noch die nach stundenlangem Match in Wiesbaden erfolgreiche Herren III-Mannscha� 
vorbei und aß glückselig die letzten Würste auf.
Im kommenden Jahr soll das Fest wiederholt werden.  

Jörg von Eysmondt 

Frohes Fest

TCD-Jubilare wurden geehrt mit Urkunde und WeinViele TCD-Vorstandsmitglieder waren da                  

Chris�an Altenbockum am Grill Die Herren30 feiern Ihren Aufs�eg in die Hessenliga 
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€ 195,-




